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MIT NACHRICHTEN AUS:
Benningen, Freiberg, Ingersheim,
Mundelsheim, Pleidelsheim und Remseck.

Die Remsecker Verwaltungsspitze, die Schulleiterinnen, Lehrerinnen und Betreuerinnen freuen sich mit den Schülern über den kunterbunten Bau. Fotos: Benjamin Stollenberg

ERWEITERUNG

Mehr Platz für Wilhelm-Keil-Schule
bedürfen außerdem dringend ei-
ner Sanierung.

Jetzt werden die drei neunten
Klassen der Wilhelm-Keil-Schule
im Obergeschoss des grün-gel-
ben Erweiterungsbaus unterrich-
tet. Die neuen Räume sind hell,
freundlich und über ein separa-
tes Treppenhaus zu erreichen.

Im Erdgeschoss hat sich die
„Kerni“, die von 130 Buben und
Mädchen genutzt wird, schon
ganz gut eingerichtet. Freilich, ei-
nige Umzugskisten müssen noch
ausgepackt werden. Vier Räume
stehen zur Verfügung, in denen
die Grundschüler zwischen 7
und 15 Uhr spielen, sich ent-
spannen und essen können. Im
beliebten und gut ausgestatteten
Legozimmer sieht es schon fast
wieder genauso aus wie vor dem
Umzug. Die kleinen Baumeister
sind mit Feuereifer am Werk.
Und dennoch: Ein bisschen Weh-
mut schwang mit, als die alte
braune Baracke geräumt werden
musste, verrät Monika Kauf-
mann, die Leiterin der Kernzeit-
betreuung. Schließlich haben sie
und ihr Team in den vergange-
nen 26 Jahren eine Menge Zeit,
Arbeit und Herzblut investiert,
um es den Kindern im Behelfs-
bau behaglich zu machen.

Investiert hat auch die Stadt

Remseck. Rund eine Million Euro
kostet der Erweiterungsbau, der
bis zu 30 Jahre halten kann, wie
Oberbürgermeister Dirk Schön-
berger gestern Morgen bei der of-
fiziellen Einweihung sagte. Le-
diglich der Außenbereich ist
noch nicht fertig; die Arbeiten
daran sollen Ende Oktober weit-
gehend abgeschlossen sein.

Die Stadt Remseck gibt rund
eine Million Euro für den
Erweiterungsbau auf dem
Schulcampus an der Aldin-
ger Neckarkanalstraße aus.

REMSECK
VON KRISTINA WINTER

Der farbenfrohe Modulbau ist
seit einer Woche das neue Domi-
zil der Neuntklässler der Wil-
helm-Keil-Schule, aber auch der
Buben und Mädchen, die die
Kernzeitbetreuung der Neckar-
schule (Grundschule) besuchen.
Denn deren in die Jahre gekom-
mener Behelfsbau musste im
Sommer weichen, um Platz zu
schaffen für neue Klassenzim-
mer, die dringend am Campus
benötigt wurden. So gab es im
vergangenen Schuljahr bereits ei-
ne Kooperation mit dem Lise-
Meitner-Gymnasium. Die beiden
zehnten Klassen der Werkreal-
schule wurden dort unterrichtet.
Auch beim Musikunterricht im-
provisierte die Wilhelm-Keil-
Schule schon. Der eigentliche
Fachraum wurde in ein Klassen-
zimmer umfunktioniert, das
Fach Musik in der benachbarten
Gemeindehalle unterrichtet. Ei-
nige Bereiche des Schulgebäudes

Die „Kerni“-Kinder fühlen sich schon pudelwohl im neuen Domizil.

Im Lego-Raum sind die kleinen Baumeister eifrig am Werk.

HINTERGRUND

66
Schüler in drei Klassen – so
startete die Wilhelm-Keil-
Schule im September 2013 die
Gemeinschaftsschule. Ur-
sprünglich war sie Hauptschu-
le gewesen, später Werkreal-
schule mit zuletzt 231 Schü-
lern. Jetzt hat die Schule rund
320 Schüler in 16 Klassen. Kein
Wunder also, dass die Schule
aus allen Nähten platzte und
Räume fehlten. Im Januar die-
ses Jahres beschloss der Ge-
meinderat die Erweiterung in
Modulbauweise. (tiwi)

INGERSHEIM

Straße gesperrt
Die Kreisstraße zwischen Groß- und
Kleiningersheim wird saniert. Rund 380000 Euro

investiert der Landkreis Ludwigsburg in die Erneuerung
des Belags. Für Autofahrer ist die Strecke gesperrt, für den

Busverkehr gibt es Beeinträchtigungen. Die Straßenbauer wer-
den voraussichtlich bis zum 21. Oktober am Werk sein. (tiwi)
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wieder eingeheizt

tober, zu einem Back-
haustag eingeladen. Ge-
gen 8 Uhr wird der Ofen
angeheizt. Neugierige
dürfen den Heizern über
die Schulter schauen. Erst
nach gut drei Stunden ist
die Temperatur perfekt,
um die mitgebrachten Ku-
chen und Brote zu ba-
cken. Wer backen möchte,
sollte sich anmelden; und
zwar telefonisch unter
(0 71 42) 97 45 14 oder per
E-Mail an stefa-
nie.burk@ingersheim.de.
Das erleichtert die Pla-
nung. (red)

INGERSHEIM

Bis Anfang der 1970er Jah-
re gehörten Backhaustage
zum Alltag in Ingersheim.
Dabei wurde nicht nur für
Nachschub an Kuchen
und Broten gesorgt, son-
dern auch geschwätzt und
Neuigkeiten ausge-
tauscht. Nicht zuletzt
durch Umgestaltungen im
Ort geriet diese alte Tradi-
tion in Vergessenheit.
Doch in jüngster Zeit wur-
de sie wiederbelebt.

Bereits zum siebten Mal
wird am Samstag, 28. Ok-

PLEIDELSHEIM

Nach Unfall aus dem
Staub gemacht
Einen Schaden von etwa 5000 Eu-
ro hinterließ ein unbekannter Au-
tofahrer, der am Montag zwi-
schen Mitternacht und 22 Uhr in
einen Unfall in der Stuifenstraße
in Pleidelsheim verwickelt war.
Laut Polizeibericht streifte er mit
seinem Wagen zunächst einen ge-
parkten VW und hinterließ eine
Notiz an der Windschutzscheibe
des Fahrzeugs, bevor er davon-
fuhr. Doch das Geschriebene
stellte sich als unleserlich heraus,
weshalb das Polizeirevier Mar-
bach, Telefon (0 71 44) 90 00, nun
Zeugen sucht, die den Unfall be-
obachtet haben. (red)

POLIZEIREPORT

REMSECK

Altpapiersammlung als
wichtige Einnahmequelle
Die Badmintonabteilung des SGV
Hochdorf sammelt am Samstag,
14. Oktober, ab 8 Uhr wieder Alt-
papier. Laut Abteilungsleiter Peter
Schaub ist das eine wichtige Ein-
nahmequelle für die Sportler,
denn mit dem Erlös werden die
Jugendfreizeit- und Ausflugsakti-
vitäten finanziert. Gesammelt
werden Zeitungen, Kataloge,
Wurfsendungen sowie sonstiges
Papier. Kunststoff oder Restmüll
wird nicht mitgenommen. (red)

PLEIDELSHEIM

Bänke und Tisch aus
Verankerungen gerissen
Ein Schaden von fast 2000 Euro
wurde auf dem Spielplatz im Wa-
senweg in Pleidelsheim angerich-
tet. Unbekannte rissen dort zwi-
schen Sonntagabend und Mon-
tagmittag die Bänke und den da-
zugehörigen Tisch aus ihren ein-
betonierten Verankerungen. Hin-
weise hierzu nimmt der Polizei-
posten in Freiberg unter der Tele-
fonnummer (0 71 41)  64 37 80 ent-
gegen. (red)

TREFFS – TERMINE

PLEIDELSHEIM

Missionsessen zugunsten
von Straßenkindern
Die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) Pleidelsheim-In-
gersheim veranstaltet am Sonn-
tag, 15. Oktober, ab 11 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus in Plei-
delsheim ein Missionsessen. Es
gibt Schäufele und Kartoffelsalat.
Der Erlös geht an das Straßen-
kinderprojekt von Christ Roi,
Mbanza Ngungu und Kionzo im
Kongo. Die Kontakte bestehen
schon seit dem Jahr 2003. Inzwi-
schen wurden über 86 000 Euro
für Waisen- und Straßenkinder
überwiesen. (red)


